Segen der Nacht

Intro

Getreulich macht er seinen Gang, durch breite Straßen, enge Gassen.

So ging er all die Jahre lang, dahin des Weg´s, still und gelassen.

Zwischenspiel

Und alle Stunde gibt sein Mund dem Schlafenden des Wachseins Kunde.

Ihn kennt im Städtchen jeder Hund und schlägt kaum an bei seiner Runde.

Zwischenspiel

Es ging dahin so manche Nacht, mit ihrem Schauder, ihrem Segen.

Der Alte hat genug gewacht und darf sich nun zur Ruhe legen.

Text: Auszüge aus dem Gedicht: „ Nacht“, vom Belecker Heimatdichter Kesting

Musik: Franz-Josef Schiermeister, Belecker Nachtwächterzunft
